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 4. Juli 2012 
Einladung der VPP-Bezirksgruppe Mitte-Ost 
 
Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 
ich lade Sie zu einer Veranstaltung ein, welche die VPP- Bezirksgruppe Mitte-Ost 
gemeinsam mit der Friedrich-Schiller-Universität Jena und dem DPMA, Dienststelle Jena, im 
Rahmen der Jenaer Vorträge zum Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht durchführt. 
  

 „Identität des Prüfstoffs im Patent- und Gebrauchsmusterrecht?“ 
 
Referent:   Prof. Dr. jur. Paul Schrader, Universität Augsburg 
   
Termin:  Donnerstag, 19.07.2012, 18.00 Uhr s.t. 

  
Ort:   Deutsches Patent- und Markenamt, Dienststelle Jena, 

5. Obergeschoss Goethestraße 1, 07743 Jena 
(GoetheGalerie, Aufgang E) 
  

Der „Stand der Technik“ ist der Prüfstoff für die sachlichen Voraussetzungen sowohl des 
Patent- als auch des Gebrauchsmusterschutzes. In seinem Vortrag geht Herr Prof. Dr. 
Schrader der Frage nach, ob es die Unterschiede zwischen Patent und Gebrauchsmuster 
rechtfertigen, einen unterschiedlichen Prüfstoff im Patent- und Gebrauchsmusterrecht zu 
Grunde zu legen. Zweifelhaft erscheint dies insbesondere vor dem Hintergrund der 
Rechtspraxis in Bezug auf Stand der Technik, der nur im Internet nachgewiesen ist.  
 
Herr Prof. Dr. Schrader ist seit 2009 Inhaber der Juniorprofessur für Bürgerliches Recht, 
Gewerblichen Rechtsschutz und Zivilprozessrecht an der Juristischen Fakultät der 
Universität Augsburg.  
 
Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen und kollegialen Grüßen, 
 
Volkmar Müller 
 
 


